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Stadtbücherei im Kornkasten
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Die Stadtbücherei im Kornkasten 
bietet rund 36.000 Medien auf drei 
Stockwerken an. 

Das Angebot umfasst: 
•	 Romane und fremdsprachige Li-

teratur,
•	 Sachbücher,
•	 Kinder- und Jugendbücher,
•	 eMedien im Onleiheverbund „Bi-

blioLoad“,
•	 Hörbücher, 
•	 DVDs, 
•	 Konsolenspiele, 
•	 CDs, 
•	 Gesellschaftsspiele, 
•	 Zeitschriften und Zeitungsabon-

nements, 
•	 Datenbanken, Streamingdienste 

und Apps. 

Für die Medienausleihe ist ein gül-
tiger Büchereiausweis notwendig. 
Mittlerweile können Medien über 
die Abholstation auch kontakt- 

 

los bereitgestellt werden. Bei Fra-
gen zu Gebühren und Services der 
städtischen Bücherei geben die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gern Auskunft.

Für Seniorinnen und Senioren or-
ganisiert die Stadtbücherei außer-
dem kostenlos Spielevormittage 
in der Bücherei sowie ein kosten-
loses Ü60-Kino einmal im Monat.  
 
Weitere Infos hierzu finden Sie auf 
der Webstite der Stadtbücherei. 

Fragnergasse 5
84453 Mühldorf a. Inn

Tel: 08631/612283 

stadtbuecherei@muehldorf.de
www.stadtbuecherei-muehldorf.de 

Kontaktdaten

war so groß, dass die Stadt gleich 
zwei Termine ansetzte. Die Reise-
leitung für die insgesamt gut 100 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
übernahm der Bürgermeister. 
Er lieferte den Fahrgästen vie-
le Hintergrundinformationen zu 
den einzelnen Stationen in den 
drei Stadtteilen. Im Anschluss 
gab es gratis Kaffee und Ku-
chen in Geli’s Café im InnCarrée. 

Unterhaltsamer Seniorennach-
mittag
Alljährlich gibt es im Stadtsaal 
einen Unterhaltsamen Senioren-
nachmittag. 2024 unterhielt Ma-
gierin Orélie Zauberkunst das 
Publikum bei Kaffee und Kuchen. 
Oftmals sorgen auch lokale Musik-
gruppen bei freiem Eintritt für die 
passende Stimmung. 

 
 
 
 

 

Ü60-Messe
Die Ü60-Messe findet im Haber-
kasten statt und bietet ein umfang-
reiches Programm mit Vorträgen, 
Informationsständen und fachli-
cher Beratung vor Ort. Die Messe 
ist nicht nur für ältere Menschen, 

sondern auch für die jüngere Gene-
ration interessant, um sich auf das 
Leben im Alter vorzubereiten. 

Für den Unterhaltsamen Senio-
rennachmittag und die Ü60-Mes-
se bietet der Malteser Hilfsdienst 
einen Fahrdienst an. Eine Anmel-
dung ist jeweils spätestens zwei 
Tage vorher unter 08631/1848800  
erforderlich.

Tag der Senioren auf dem Tradi-
tionsvolksfest 
Die Stadt lädt ihre Seniorinnen 
und Senioren jedes Jahr zum Tag 
der Senioren auf das Mühldorfer 
Traditionsvolksfest ein. Alle, die 
im jeweiligen Jahr 65 Jahre alt 
werden oder älter sind, werden  
zum Essen, Trinken und Feiern 
eingeladen. Die älteste Besu-
cherin und der älteste Besucher 
erhalten zudem Blumen und ein 
Volksfestherz. 
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84453 Mühldorf a. Inn 
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Stadtkämmerer
Tel: 08631/612-300
fabian.zierhofer@muehldorf.de

Daniel Strasser
Stellvertretender Stadtkämmerer
Tel: 08631/612-302
daniel.strasser@muehldorf.de
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Kontaktdaten
Die Kreisstadt Mühldorf a. Inn ver-
waltet zwei Stiftungen: die Bruder-
haus- und die Heiliggeistspitalstif-
tung. 

Die „Heiliggeistspitalstiftung – 
Stiftung Mühldorf a. Inn“ gibt es 
bereits seit dem 15. Jahrhun-
dert. Ihr Zweck ist der Unterhalt 
eines Alten- und Pflegeheimes für 
„wirtschaftlich minderbemittelte, 
hilfs- oder pflegebedürftige Perso-
nen in Mühldorf a. Inn, die infolge  
ihrer körperlichen oder geistigen 
Situation nicht nur vorübergehend 
auf die Hilfe anderer angewiesen 
sind.“ 

Seit 2010 gibt es einen Koopera-
tionsvertrag mit dem Caritasver-
band: 
Die Heiliggeistspitalstiftung hat 
sich am Neubau des Heilig-
Geist-Spitals beteiligt, das von 
der Caritas bewirtschaftet wird. 
Im Gegenzug gibt es ein Vorbe-
legungsrecht von 35 Plätzen für 
Mühldorferinnen und Mühldorfer.  
 
Damit ist der Bedarf an Pflegeplät-
zen für die Mühldorfer Bevölkerung 
langfristig gesichert.  
	

Bruderhaus- und Heiliggeistspitalstiftung
Gemeinnützige Stiftungen verwaltet von der Stadt Mühldorf

Der Stiftsbrief des Nürnberger Bürgers Martin Liebhard vom 20. November 1477. 
Er stiftete für das Mühldorfer Heiliggeistspital 2600 Gulden in Gold mit der Auflage 
diese so verzinslich anzulegen, dass das Spital eine jährliche Einnahme von 100 
Gulden hatte. Damit war der Grundstock für die Heiliggeistspitalstiftung gelegt. 

Die Bruderhausstiftung unterstützt  
15 bis 20 bedürftige ältere Mühl-
dorferinnen und Mühldorfer, die in-
folge ihres Gesundheitszustandes 
nicht mehr einer geregelten Arbeit 
nachgehen können. Hier wird ein  
Essenszuschuss gewährt, der bei-
spielsweise eine Versorgung mit 
Essen auf Rädern erst möglich 
macht.

Die beiden Stiftungen verfolgen 
ausschließlich und unmittelbar 
gemeinnützige und mildtätige 

Zwecke. Dem Stadtrat wird über 
die Einnahmen und Ausgaben Re-
chenschaft abgelegt. Die aktuellen 
Satzungen sind auf der Website der 
Stadt zu finden. 

Wer sein Vermögen einer der Stif-
tungen vermachen oder ihnen 
einen Geldbetrag oder ein Grund-
stück schenken möchte, kann dies 
jederzeit tun. Bei Fragen hierzu 
wenden Sie sich bitte an die Käm-
merei.
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Mühldorfer Hilfsfonds
Spenden für bedürftige Mühldorferinnen und Mühldorfer

Seit Jahren gibt es den „Mühldorfer 
Hilfsfonds“, der Spendengelder 
verwaltet und bei Bedarf an be-
dürftige Personen auszahlt. Zweck 
des Fonds ist die Unterstützung 
hilfsbedürftiger Personen, die ihren 
Wohnsitz in Mühldorf haben. Wich-
tige Kriterien sind zudem, dass sich 
die Hilfesuchenden – laut Richt-
linien – infolge ihres körperlichen, 
geistigen oder seelischen Zustan-

des oder wegen sozialer und wirt-
schaftlicher Nöte und Konfl ikte in 
einer Notlage befi nden oder aber 
in eine solche zu kommen drohen 
und deshalb auf die Hilfe anderer 
angewiesen sind. 

Jedes Jahr unterstützt der 
Hilfsfonds mit den Spendengeldern 
Mühldorferinnen und Mühldorfer 
sowie soziale Einrichtungen oder 
Institutionen in ihrer Arbeit. In der 
Weihnachtszeit werden Jahr für 
Jahr bedürftige Mühldorfer Kinder 
mit Sachspenden und Gutscheinen 
oder mit Zuschüssen zu 
schulischen Angeboten bedacht. 

Auch die sieben Seniorenclubs der 
Stadt bekommen regelmäßig eine 
Spende für ihre Vereinsarbeit.

Einzige Einnahmequelle des Mühl-
dorfer Hilfsfonds sind Spenden-
gelder heimischer Unternehmen 
und Privatpersonen. „Daher hoffen 
wir, dass sich unsere Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, aber auch 
unsere heimischen Unternehmen 
weiter so spendenfreudig zeigen“, 
betont Bürgermeister Michae l 
Hetzl. „Denn nur so können wir 
auch weiter notleidende Bürge-
rinnen und Bürger der Kreisstadt 
Mühldorf a. Inn unterstützen.“

Die Richtlinien sowie den Antrag, 
um über den Mühldorfer Hilfs-
fonds Hilfe zu erhalten, fi nden Sie 
auf der städtischen Homepage.

Wer spenden möchte, überweist den Betrag bit-
te auf das Konto der Kreisstadt Mühldorf a. Inn: 

Kreissparkasse Altötting-Mühldorf 
IBAN: DE48 7115 1020 0000 0000 91 
Verwendungszweck: 
„Spende Mühldorfer Hilfsfonds - HHST 
0.4703.1771“

Bei Spenden über 200 Euro bekommen Sie 
automatisch eine Spendenquittung zugesandt.
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